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4. Erscheint wöchentlich dreimal :
DicuStas, Donnerstag und Samstag.Prcr» viertelja- rttch in Durlach 1 Mk. 3 Pf .Im Rtichdgebicl 1 Mk. 00 Pf . Donnerstag den 9 . Zanuar Einrückungsgebühr per gewöhnliche vier-

gefpatttne Zeile oder deren Raum - Pf -
Inserate erbittet man Tags zuvor bis

spätestens lS Uhr Vormittags.

Wor 25 Jahren .
Versailles , 9 . Jan .Im Laufe der Nacht wurde die StadtParis von den diesseitigen Batterien stärker

beschossen . Der Brand der Kaserne im FortMontrouge währte bis zum Morgen . Am 9.wurde wegen dichten Nebels das Feuer lang -' samer unterhalten . Der Feind erwiderte das -
^ selbe nur an vereinzelten Stellen . DiesseitigerVerlust am 8. etwa 25 Mann , am 9. ganzunbedeutend .

- Die von Vendöme aus vorgerückten dies¬
seitigen Kolonnen setzten am 8 . ihren Marschohne wesentliche Gefechte bis über St . Calais

> fort . v. Podbielski .

Versailles , io . Jan .
Der Königin Augusta in Berlin .

Gestern hatte General von Werder süd¬lich von Vesoul bei Vallerois ein glücklichesGefecht gegen Truppen von Bourbaki und
machte 8Ö0 Gefangene . Desgleichen vor Belfortsiürmten einige Bataillone das Dorf Danjoutinund machten 700 Gefangene . — Hier wiederNebel nach Schncesall , daher schwaches Feuer .

Wilhelm .
Versailles , 10. Jan .Am 8. Nachmittags schlug Oberst v.

Dannenberg bei Montbard einen Angriffgaribaldinischer Frcischaaren zurück. — Am 9.stieß General von Werder bei seinem Vor¬
marsche auf Villersexel auf die Flanke des 20 .ira -Mtischen Korps , nahm den Ort , wobei2 Stabsoffiziere , 14 Offiziere und über500 Mann nebst 2 Adlern in unsere Händefielen . Alle Angriffe des hierauf in bedeutenderStärke sich entwickelnden Gegners , bei demauch das 18. Korps cingriff , wurden mit dies -

. fettigem geringen Verluste in der
'

Linie Viller -
scxcl - Moimay und Marat abgewicsen . — DieTruppen des Generals Chäncy wichen am9. auf allen Punkten vor unfern vordringendenj Kolonnen auf Le Maus zurück. — Der Ab¬

is ^ schnitt von Ardenay wurde von unfern Teten
überschritten . Ueber 1000 Gefangene konstatirt ,? welche bis jetzt in unsere Hände gefallen sind,j v. Podbielski .

Versailles , 10 . Jan .
Im Lause des 10 . wurde die Beschießungder verschiedenen Fronten von Paris fortgesetzt .Der Feind antwortete mäßig . Diesseitiger Ver¬

lust 17 Mann . v . Podbielski .
Amiens , 10 . Jan .

Peronne hat kapitulirt , Besatzungvon über 3000 Mann kriegsgesangen -
v. Goeben .

Hagesneuigkeiterr .
Bsdeir .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich unter dem 6 . Januar d. I .
gnädigst bewogen gefunden , den Königlich
Preußischen Genera ! der Infanterie z . D .von Schlichtin g , äla snits des 1 . BadischenLeib - Grenadier -Regiments Nr . 109 , zum Ritter
Vöchstihres Hausordens der Treue zu ernennen .

Karlsruhe , 6. Jan . Wegen Ablebens
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen
Alexander von Preußen legt der Groß¬
herzogliche Hof von heute an die Trauer aus14 Tage bis zum 19. Januar einschließlichnach der 4 . Stufe der Trauerordnung an .— In sämmtlichen Schulen Badens werden
auf Anordnung des Großb . Oberschulraths am18 . Januar zur Feier der Erinnerung an die
Gründung des deutschen Reiches Fcstfeiern
stattfinden , in denen auf die Bedeutung des
Tages hingewiesen werden soll . Der Unterricht
fällt an diesem Tage aus .

§8 Karlsruhe , 7 . Jan . Die Sitzungender ersten Schwurgerichtsperiode für das Jahr1896 wurden heute von Herrn Landgcrichts -
direktor Weizcl mit der üblichen Belehrungan die Geschworenen eröffnet . Der diesmaligeerste Fall betraf die Anklage gegen den Stein¬hauer Jos . Büchel von Wintersdorf wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange und
gegen den Dienstknecht PH . Feinler wegenBetheiligung hieran . Der 24 Jahre alte Bier -
führer Friede . Oeffinger von Plieningenmachte am 13. Oktober v. I . mit dem An¬
geklagten Feinler von Rastatt aus einen Aus¬
flug nach Ottersdorf . Unterwegs trafen sie drei
Mädchen und den Angeklagten Büchel . Eine
Bemerkung Oesffngers über die Mädchen führte

zu einem Wortwechsel , welcher schließlich in
Schlägerei ausartete . Nachdem erst mit Stöcken
geschlagen war , zog Büchel ein Messer und ver¬
setzte dem Oeffinger einen Stich in den Unter¬leib . Die Verwundung war eine so schwere,daß der Verletzte nach kurzer Zeit im Graseliegend starb . Oeffinger wurde allgemein alsein fleißiger und braver Bursche bezeichnet, derfür seine alte Mutter sorgte . Die noch nichtvorbestraften Angeklagten gaben die That zu.Die Geschworenen bejahten die Schuldsrage undlautete das Urtheil wie folgt : Büchel 1 Jahrund Feinler 3 Monate Gefängniß . Von dem

Jahr Gefängniß gegen Büchel wurde die seit13 . Oktober währende Untersuchungshaft ab¬
gerechnet.

8ob . Karlsruhe , 7. Jan . fGeflügel -
ausstellung .j Der Verband badischer Ge -
siügelzucht -Vetcine und Züchter veranstaltet am29. Februar , I . und 2. März 1896 in denRäumen der von der Stadtbchörde auch dies¬mal wieder bereitwilligst zur Verfügung ge¬stellten Ausstellungshalle am Festhalleplatz in .Karlsruhe eine Vcrbandsgeflügel - Ausstellung .Zur Ausstellung sollen alle Arten von Geflügelals : Hühner , Enten , Gänse , Tauben , Schlacht -
gcflügel , sowie in - und ausländische Vögel und
Gerüche ec. gelangen . Wie zu erwarten steht ,dürfte die Beschickung der Ausstellung eine
zahlreiche sein , da - namentlich auch landwirth -
schaftliches Nutzgeflügel angekauft und prämiirtwerden soll. Als Preise sind Ehrenpreise ,! . und t ! . Preise im Gesammtbetrag bis zu700 -F , sowie ferner Medaillen und An¬
erkennungsdiplome in Aussicht genommen . Mitder Ausstellung ist eine Verloosung aller Artvon Geflügel und von Gegenständen verbunden .Der Gesammtwerth der Gewinne beträgt1500 Loose hiezu können durch die FirmaKarl Götz , Hcbelstraße 15 in Karlsruhe ,welchem das Generaldebit übertragen ist, sowiedessen Verkaufsstellen L 50 H bezogen werden .Anmeldebogen nebst Prospekr sind durch denKassier und Schriftführer Herrn Th . Schützin Karlsruhe , Götheftraße 2 , zu beziehen. ImInteresse dieses für das ganze Land wichtigenZweiges der Landwirthschaft ist zu wünschen,daß die Betheiligung an der Ausstellung auchvon Seiten der ländlichen Bevölkerung eine regeFeuilleton . 4)

: Auf der Irrfahrt des Leöens .
Roman nach dem Englischen von Icnny PiorkowZka .

^ (Fortsetzung .)
! Werner -Remy hatte Sir Arthur 's Einladungmit innigem Danke angenommen . Ueber dieFreude , die weithin berühmte Galerie mit eigenenAugen schauen zu dürfen , halte er vergessen , zuüberlegen , woher er das Geld nehmen sollte ,um äußerlich mit Anstand als Sir Arthur 'sGast erscheinen zu können ; dafür aber sorgteder Maler Coram in zarter Weise .

„ Ich leihe cs Ihnen nur, " hatte er zu ihmgesagt , „Sie zahlen es mir von dem erstenErtrag , zu dem Ihre Kunst Ihnen berhilft , zurück. "So kam Karl Werner -Remy nach Saxonbury .Jetzt war die Hälfte seines dortigen Auf -mthaltes vorüber und er hatte die wunderbarenSchönheiten des Ortes und die Landluft mitvollen Zügen in sich ausgenommen .Der Luxus , der ihn hier umgab und der
^ wm in den letzten Jahren völlig fremd gewesen1 war , die Reize der Gesellschaft , zu welcher eri für den Augenblick zählte , der Genuß für Geist? - - und Auae . und dieses glänzende elegante Leben

— alles Das wirkte so wohlthuend auf KarlWerner ' s Gefühle , daß er Gefahr lief , dasLeben in seiner Wirklichkeit zu vergessen und
sich in einem falschen Paradiese zu verwirren .

Er war viel mit Maria Saxonbury zu¬sammen , viel mehr als ihm gut war . Au ihrlag die Schuld . Eine große Verehrerin der
Schönheit und des Genies , wie ihr Vater , er¬regten Werner - Remy 's edle Züge ihre Be¬
wunderung , während sein Eifer und seine Liebe
zu den schönen Künsten in ihr eine verwandteSaite anschlug. Seine Gesellschaft harte baldeinen außerordentlichen Reiz für sie , und sichRückhaltlos der Freude des Augenblicks hingehend ,widmete sie ihm bald ihre ganze Zeit . InWahrheit war Maria Saxonbury wohl die letzte,die in ihrem Standesstolze ernstlich an Jemand ,der unter ihr stand , dachte. So kümmerte siesich nicht um die Zukunft und lebte nur der

Gegenwart . Sie war oft um Karl Werner ,wenn er in der Galerie arbeitete , sie war bei
seinen Spaziergängen durch die Gärten häufigan seiner Seite , kurz es schien , als ob desMalers Gesellschaft für den Augenblick wenigstensMarien ein Bedürfnis ; wäre .

Selbst heute , wo ihr Vater und Schwesterzu einem Diner geladen waren , hatte sie sich ent¬
schuldigt ; sic wollte daheim bei der Mutter

bleiben , sagte sie ; aber Lady Saxonbury warin ihrem Zimmer und Maria blieb bei HerrnWerner -Remy .
- „Gefällt Ihnen diese Arbeit ?" fragte sieplötzlich und hob eine grünscidene Börse mitgoldenen Perlen und Quasten in die Höhe .

Karl stand auf , griff darnach und wandtesie in seinen weißen zarten Händen hin und her .
„O , es ist ein wahres Kleinod, " gab er zurAntwort .
„Sie sollen sie haben, " fuhr FräuleinSaxonbury sott , „ statt des häßlichen Porte¬monnaies von braunem Leder , das ich neulichbei Ihnen sah. Ich hatte die Börse für jemandanderen bestimmt , derselbe scheint aber keinegroße Eile zu haben , sie in Empfang zu nehmen ;da will ich sie Ihnen geben. "

Ein leichtes Roth färbte sein Gesicht undihre Augen senkten sich unter seinem beredten Blick.
„Wie soll ich Ihnen danken ? " war Alles ,was er sagte . „ Es soll mir ein ewiges An¬denken sein."

„ Es ist die Revanche für die hübsche Skizze ,die Sie mir gestern schenkten, " fuhr sie fort ,„ die Sie in Rom aufnahmen und aus demGedächtmß aussührten . "
(Fortsetzung folgt .)



werde . Der Verein wird auch diesmal wieder
Alles aufbieten , um den Züchtern und Be¬
suchern ein Bild der fortschreilenden Entwickelung
der Geflügelzucht vor Augen zu führen .

-I- Durlach , 8. Jan . Wie wir erfahren ,
hat die behördliche Ermittelung ergeben , daß
der vorgestrige Brand in der Maschinen¬
fabrik Gritz ner durch grobe Fahrlässigkeit
eines Lackircrs entstanden ist ; derselbe konnte
erfreulicher Weise in engen Grenzen gehalten
Mrden , so daß kein sehr bedeutender Schaden
entstanden und die Fabrik in ihrem Betriebe
nicht gestört ist.

tt Stupferich , 7 . Jan . Am letzten Sonn¬
tag veranstaltete der hiesige Gesangverein „Ein¬
tracht " im Gasthaus zum Adler eine CH rist¬
bau mverloosung und bereitete seinen Mit¬
gliedern und deren Angehörigen wie auch noch
vielen geladenen Freunden des Gesangs einen
recht vergnügten Abend . Das reichhaltige Pro¬
gramm , aus Gesangs - , Musik - und komischen
Vorträgen bestehend , wurde recht gut durch¬
geführt . Es fanden daher auch die einzelnen
Vorträge allgemeinen Beifall und bewies die
ganze Feier , was ländliche Kräfte bei gutem
Willen und tüchtiger Leitung zu leisten ver¬
mögen . Der Verein kann sich nur freuen , einen
so geschickten und thätigen Leiter , wie Herr
M . Flohr ist , zu besitzen , der es verstanden
hat , denselben auf diese Stufe zu heben . Es
gebührt ihm daher auch für seine Leistungen
alle Anerkennung und der Dank der hiesigen
Einwohner . Möge der Verein auf diesem Wege
sortschreiten ! Die edle Kunst der Musik ist ein
Mittel , das Herz für das Schöne und Gute
empfänglich zu machen und vor allem rohen
und ausgelassenen Benehmen zu bewahren .

Wilferdingen , 6 . Jan . Von dem
Personenzug Nr . 253 (Mühlacker - Karlsruhe )
entgleisten heute früh bei Ausfahrt aus
der Station Wilferdingen die letzten drei Wagen ,
die allerdings leer waren . Ehe man den Unfall
bemerkte , wurden die Wagen eine Strecke weit
fortgeschleppt , doch ist ein weiteres Unglück
außer Materialschaden dadurch nicht entstanden .
Der Zug langte mit halbstündiger Verspätung
hier an .

— Bekanntlich sind bezüglich der Wahl in
Lahr - Land , wo nach der Kassirung der ersten
Wahl statt des freistnn . vr . Heimburger Alt¬
bürgermeister Flüge von Lahr als lib .-konserv.
Kompromißkandidat gewählt wurde , noch Er¬
hebungen ausstehend , bezüglich einer in Alten¬
heim für einen abwesenden Wahlmann vor -

genommenen Ersatzwahl . Der kler. Bad . Be¬
obachter glaubt nun zu wissen, daß seitens jenes
in Davos damals abwesenden Wahlmanns nach¬
träglich ein förmlicher Verzicht auf sein Mandat
als Wahlmann cingelangt sei .

Freiburg i. Br . , 6. Jan . Heute Nach¬
mittag fand die Beerdigung des Generals der
Infanterie v . Glümer unter außerordentlich

starker Betheiligung statt . Der Erbgroßherzog ,
das Offizierkorps , die Behörden , Abordnungen
anderer Regimenter und der Kriegervereine , sowie
die hiesigen beiden Kriegervereine vollzählig ,
ferner hiesige Vereine , deren Ehrenmitglied der
Verstorbene war , eine starke Abtheilung des
Regiments mit der Musik u . A . m . nahmen an
der Feier theil . Divisionspfarrer Schloemann
hielt die tief empfundene Trauerrede an der
Leichenhalle : am Grabe sprachen General a . D .
Frhr . Röder v. Diersburg , Major a . D .
Platz und Oberbürgermeister vr . Winterer ,
der dem Ehrenbürger Freiburgs den letzten
Gruß sandte .

— Der nächste badische Landesfeuer¬
wehr tag findet am l . , 2 . und 3 . August in
Pforzheim statt .

Deutsches Reich .
* Das Glückwunsch - Telegramm des

Kaisers an den Präsidenten Krüger
anläßlich des Boernsieges bei Krügersdorp ist
von dem genannten südafrikanischen Staats¬
oberhaupt mit folgender Dank -Depesche beant¬
wortet worden : „Ich bezeuge Euerer Majestät
meinen sehr innigen und tiefgefühltesten Dank
wegen Euerer Majestät aufrichtigem Glück¬
wunsch . Mit Gottes Hilfe hoffen wir weiter
alles Mögliche zu thun für die Handhabung
der theuer bezahlten Unabhängigkeit und die
Beständigkeit unserer geliebten Republik . Präsi¬
dent Krüger ."

* Die Kundgebung Kaiser Wilhelms
an Präsident Krüger hat ebenso die einmüthige
Zustimmung fast ganz Europa 's — sieht man
von England ab — gefunden , wie man vorher
einig in der scharfen Verurteilung des Ein¬
bruches der Jameson ' schen Schaar in die
Transvaal - Republik war . Zahlreiche Preß -
stimmen aus beinahe allen Ländern des fest¬
ländischen Europa ' s bezeugen , wie sympathisch
allenthalben diese Handlung des deutschen
Herrschers berührt hat . Wenn dem gegenüber
die englischen Blätter das kaiserliche Telegramm
an den Präsidenten der südafrikanischen Repu¬
blik in einer Weise besprechen, bei welcher rheil -
weise der roheste Gassenjungenton vorherrscht
und wobei sich Schimpfereien auf Deutschland ,
ja Beleidigungen seines Kaisers mit dumm¬
dreisten Drohungen und öden Prahlereien innig
vermischen , so wird man für eine solche Sprache
in Deutschland wohl nur dos Gefühl der
Verachtung haben . Die öffentliche Meinung in
England muß doch ein recht schlechtes Ge¬
wissen in der Trausvaalfrage haben , sonst
würden ihre Organe kaum so erschrecklich
schimpfen und drohen !

— Bezüglich des Prinzen Alexander
von Preußen ist ein genealogischer Jrrthum
in unserer vorigen Nummer zu berichtigen . Der
Verstorbene war der älteste Sohn des Prinzen
Friedrich und dessen Gemahlin Luise , geb.
Prinzessin von Anhalt - Bernburg .

* Der altkatholische Bischof vr . Re inkens
ist am Samstag Abend , wie bereits gemeldI ,
im Alter von 75 Jahren zu Bonn gestorben .
Der Verstorbene entwarf am 26 . und 27 . August
1870 , damals Universitätsprofessor zu Breslau ,
im Verein mit Döllinger und anderen Ge¬
sinnungsgenossen die Nürnberger Erklärung
gegen das vatikanische Concil , was seine Sus¬
pension durch den Bischof zur Folge hatte ,
vr . Reinkens widmete sich nun ganz der alt¬
katholischen Bewegung und wurde 1873 zum
Bischof der Altkatholikrn gewählt , als welcher
er seitdem bis zu seinem Tode gewirkt hat .

Potsdam , 7 . Jan . Prozeß Wehlan .
Der Angeklagte , Regierungsassessor Wehlan , wurde
des Vergehens im Dienste für schuldig befunden
und zur Versetzung in ein anderes Amt
mit gleichem Range , ferner zu einer Geld¬
strafe von fünfhundert Mark und zur
Tragung der Kosten des Verfahrens verurtheilt .

Spandau , 5. Jan . Ein großer Einbruchs¬
diebstahl ist in der Geschützgießerei zu
Spandau verübt worden . Als gestern Morgen
das Kassengewölbe nachgesehen wurde , stellte sich
heraus , daß insgesammt etwa 70 000 Mk . ent¬
wendet waren . Der Betrag setzt sich zusammen
aus etwa 60 000 Mk . in Werthpapieren und
lO OOO Mk. in Gold- und Silbermünzen . Die
Thür des Gewölbes zeigt keinerlei Spur einer
gewaltsamen Oeffnung , sie ist allem Anscheine
nach mit einem Nachschlüssel geöffnet worden .

— Ueber den Berliner Postverkehr
in der Weihnachtswoche und am Neu¬
jahrstage werden folgende Mittheilungen ge¬
macht : ES sind in Berlin während der Weih¬
nachtswoche 1895 angekommen 556,683 Packete ,
um 29,361 Stück mehr als im Jahre 1894 .
In Berlin wurden aufgegeben 936,690 Packete ,
um 58,144 Stück mehr als im Jahre 1894 .
An der Bewältigung dieses kolossalen , Verkehrs
arbeiteten 12,821 Beamte , Unterbcamte und
Hilfsmannschaftcn , darunter 1002 Unteroffiziere
und Mannschaften der Garnison . Täglich ar¬
beiteten im Dienste der Post 1812 Pferde .
Ebenso gewaltig war das Arbeitsquantum ,
welches der Neujahrstag der Post brachte . Die
Zahl der in Berlin aufgelicferten und be¬
stellten Stadtbriefe betrug 3,229,900 Stück ,
was eine Steigerung von 107,466 Stück gegen
den Jahreswechsel 1894/95 bedeutet .

HroßHerzogkiches Hottheater Karlsruhe .
Freitag , 10. Jan . 8. A .-V . Kleine Preise . Zum

ersten Male : Standhafte Liehe , Fastnachtsspiel in
5 Akten von Heinrich Kruse. — Neu cinstudirl : Der
Diener zweier Herren » Posscnspiel in 1 Akt nach
dem Italienischen des Carlo Goldoni von Emil Pohl .
Anfang H7 Uhr.

Sonntag , 12. Jan . 9. A . - V. Mittel - Preise . Martha
oder Der Markt von Richmond , Oper in 4 Auf¬
zügen von W . Friedrich , Musik von Friedrich von
Flotow . — Plumkett : Herr Adolf Drehler vom Stadt¬
theater in Basel als Gast . — Die Pnppensee , pan¬
tomimisches Balletdivcrtissement von I . Habreiter und
F . Gaul . Musik von I . Bayer . Anfang !,? Uhr.

Nr . 4 . ÄmtsverkündigungsvfÄtl für den Hroßö . Amtsbezirk DurtaH . i «96 .

Amtliche MkiiMtmachungen.
Die Anzeige stehender Gewerbebetriebe betreffend .

Nr . 76 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter Bezug¬
nahme auf die diesseitige Verfügung vom 12. Januar 1884 Nr . 930
— Amtsblatt Nr . 8 — beauftragt , die tabellarische Zusammenstellung
der erstatteten Anzeigen neu errichteter Gewerbebetriebe im Sinne des
8 - 14 der Gewerbeordnung pro 1895 (Formular v . ) bis 20 . Januar
l . Js . anher vorzulegen .

Dur lach den 2. Januar 1896 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Die Impfung im Jahre 1896 betreffend .
An die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 233 . Nach § . 15 der Verordnung vom 11 . Januar 1875 —

Ges .- u . Verordn . - Bl . S . 60 — haben die Ortspolizeibehörden all¬

jährlich im Laufe des Monats Januar Verzeichnisse der im verflossenen
Jahr in die Gemeinde gezogenen Kinder unter 12 Jahren unter An¬
gabe des Vor - und Zunamens , des Alters des Kindes , des Namens
und Standes des Vaters , Pflegevaters oder Vormundes aus den gemäß
der Verordnung vom 8. Mai 1883 Formular über die persönlichen
Verhältnisse der Zuziehenden gemachten Erhebungen zusammenzustellen
und dieselben spätestens bis - zum SV . Januar d . Js . anher
vorzulegen .

Wir veranlassen die Bürgermeisterämter , diese Verzeichnisse sofort
aufzustellen und rechtzeitig anher einzuscnden .

Durlach den 3. Januar 1896 .
Grotzherzogtiches Bezirksamt :

Holtzmann .

Die Impfung im Jahre 1896 betreffend .
Nr . 233 . Die Ortsschulbehörden des Bezirks werden veranlaßt

die Verzeichnisse der impfpflichtigen Schüler für 1896 nach Vorschrif -

des Formulars VI . der V .-O . vom 18. Oktober 1878 — Gesetzes- un !

Verordnungsblatt Nr . 124 Seite 180/81 — ungesäumt aufzustellen un !
sofort dem Großh . Herrn Bezirksarzt , Medizinalrath vr . Reicher
dahier einzusenden .

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam , daß von den Orts
schulbchörden nur die Kolonnen 1 bis einschließlich 5 des Verzeichnisse!
auszufüllen und in solches nur diejenigen Schüler und Schülerinne :

einzutragen sind , welche im Jahre 1884 geboren sind.
Durlach den 3 . Januar 1896 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzmann . _

Llrtspotizeisiche Vorschrift
fjir die Stadl Durlach.

Auf Grund von § . 136 P .- St .-G .-B . wird für die Stadt Durla

mit Zustimmung des Gemeinderaths und mit Genehmigung des Groß
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Herrn Landeskommiffärs

erlE
" -

die nachstehende ortspolizeiliche Vorschrift

Das Vermiethen von Schlafstellen betreffend .
8- i -

Wer sich mit dem Vermieten von Schlafstellen an Dienstboten ,
Arbeitsgehilfen und Lehrlinge befaßt , hat ein Buch zu führen , in welches
Jeder , der Aufnahme findet , eingetragen wird .

Der Eintrag muß enthalten :
den vollständigen Namen des Beherbergten , dessen Heimath ,
bisherigen Aufenthaltsort , bisherige und gegenwärtige Be¬
schäftigung , Tag der Aufnahme und des Verlassens der Wohnung .

Das Buch ist jederzeit auf Verlangen dem Medizinalbeamten , der
Polizeimannschaft und dem Beauftragten der Gemeindekrankenversicherung
zur Einsicht vorzulegen .

8- 2 -
Der Vermiether von Schlafstellen ist verpflichtet , jeden neu -

aufgenommenen Schlafgänger nach dem in der Verordnung vom 8 . Mai
1̂ 1883 vorgeschriebenen Formular L binnen 3 Tagen bei der Ortspolizei -

behörde anzumelden .

^ . 8- 3 -
In einer und derselben Wohnung dürfen Schlafstätten nur an

Personen einerlei Geschlechts vermiethet werden .
8- 4.

Der Vermiether hat für Aufrechterhaltung von Reinlichkeit , Sitte
und Ordnung in den Schlafräumen zu sorgen , insbesondere die tägliche
Lüftung derselben zu bewirken .

8- 5-
Als Schlafräume dürfen nicht benützt werden Lokalitäten ohne

Fenster und ist für 2— 3 Betten ein Fenster erforderlich .
8 ° o.

Die Zahl der Schlafgänger ist darnach zu bemessen, daß auf jede
Person mindestens 10 edm Luftraum kommen.

8 - 7 .
Den Schläfern muß gestattet sein , sich auch nach den Arbeits¬

stunden in den Schlafstellen aufzuhalten .
8- 8.

Dem Polizeipersonal , welches den Vollzug dieier Voychrift zu
überwachen hat , ist auf Verlangen Einsicht von den Herbergen zu gestatten .

8- 9 .
Uebertretungen dieser Vorschrift werden gemäß Z. 136 P .-St .- G .-B .

an Geld bis zu 50 Mk . oder mit Haft bis zu 8 Tagen bestraft .
Aas Würgcrrneillerarnt :

H . Steinmetz .

a . dem ganzen Loos 9.97 .
I>. dem halben Loos -̂ 6 4 .99.

2 . Für 372 ganze Loose fehlen
je 2 Ster Scheitholz , wofür
Seiten der Gemeinde eine Ent¬
schädigung von 18 -̂ S in Geld
gewährt wird .

3 . Die Auslassung findet nächsten
Donnerstag den 9 . Aanvar ,
Nachmittags 1 Uhr , im großen
Saale des Rathhauses statt .

Durlach , 6 . Jan . 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Langensteinbach .

Ortspolizeiliche Vorschrift
für : üie Stcröt -Auvtach .

Die Sicherheit des Straßenverkehrs betreffend .
Gemäß § . 366 Ziff . io R .-SL . - G .-B . wird mit Zustimmung des

Gemeinderaths und mit Genehmigung des Großh . Landeskommissärs
ortspolizeilich angeordnet :

8 - 1 .
Fuhrwerke und Reiter rc. sind schuldig , den entgegenkommenden

Fuhrwerken , Reitern rc. auf die rechte Seite auszuweichen .
Geschlossen marschirenden Truppentheiken , Leichenzügen, im Dienste

. befindlichen Fuhrwerken der freiwilligen Feuerwehr müssen Fuhrwerke
und Reiter ausweichen .

' Gestattet dies die Oertlichkeit nicht, so muß solange still gehalten
werden , bis jene vorüber sind.

8- 2 .
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden gemäß

>§. 366 '° R .-St .- G .- B . mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder mit Haft bis
zu 14 Tagen bestraft .

Das Bürgermeisteramt :
_ _ H . Steinmetz ._ j

Bekanntmachung .
Die Listen der Wahlberechtigten der Handelskammer

liegen für Durlach , GrStzingen , Söllingen und Weingarten
vom 8 . d . Mts . an in den resp . Rathhäusern 8 Tage lang zur Ein¬
sicht der Betheiligten auf .

Spätestens innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung sind
bei Ausschlußvermeiden mit den erforderlichen Bescheinigungen

1 . etwaige Einsprachen gegen die Aufnahme in die Liste oder die
Uebergehung in derselben ; -

^ 2 . ein etwaiger Verzicht auf das Wahlrecht auf Grund des Art . 5
Abs . 2 des Gesetzes vom 26 . April 1886 , die Abänderung des
Handelskammergesetzes betr . , bei der Handelskammer,anzumelden .

Karlsruhe den 6. Januar 1896 .
Aie Ka « dekskammer für die Kreise Karlsruhe und Maden :

' _ __ Schneider ._ vr. Planer .

Die hiesige Gemeinde
ihrem Gemeindewald am

Mittwoch den 15 Januar
nachstehende Hölzer öffentlich ver¬
steigern mit Borgfrist bis 1 . Sep¬
tember d. I . :

29 Stück forlene Sägklötze
II .— IV . Klasse , 66 Stück
tannene Sägklötzel . — lV . Klasse ,
75 Stück tannene Baustämme
III . und IV . Klasse , 8 Stück
fichtene Sägklötze II . — IV . Klasse ,
2 Buchen , 55 Stück Wagner¬
eichen ;

ferner am
Donnerstag , 16 . Januar :
20 Stück forlene Sägklötze II .

und HI . Klasse , 8 Stück fichtene
Sägklötze ll . und III . Klasse ,
15 Stück fichtene Baustämme
III . und IV. Klasse , 2 starke
Eichen , 4 — 5 km , III . Klasse ,
6 Stück Wagnereichen III . und
IV . Klasse , 390 Stück starke
fichtene Stangen , 4555 Stück

'

Hopfenstangen I . —IV . Klasse ,
675 Stück Baumpfähle .

Auszüge können bei Waldmeister
Kronenwett bezogen werden .

Die Zusammenkunft ist an beiden '

Tagen Vormittags 9 '; Uhr bei der
Ziegelhütte dahier .

Langensteinbach , 7 . Jan . 1896 .
Der Gemeinderath :

Spiegel , Bürgermstr .
Ried , Rathschrbr .

In meinem Neubau art
der Durlacher Allee find sehr
schöne , der Neuzeit ent¬
sprechende Wohnungen von
3, 4 und 6 Zimmern , sowie
ein schöner groher Laden
nebst Wohnung und allem
Zugehör aus April -Quartal
zu vermiethen .

Jl H Holk en reirn .

Ein schönes großes Zimmer im
3 . Stock sammt Zugehör ist auf
23 . April an eine ruhige Person
zu vermiethen bei

Gypsermeister Mdman « ,
Herrenstraße 26 .

Zwei Wohnungen im 1 u .
2 . Stock mit je 5 — 6 Zimmern
und allen dazu gehörenden Bequem¬
lichkeiten sind zu vermiethen bei
Frau Werkmeister Altfelir »
Pflasterweg 4. Auskunft ertheilt
Frau Haßl inger ._

Kroncnstratze 18 ist eine
Wohnung von 2 Zimmern und Zu -
gehör auf 23 . April zu vermiethen ."

In meinem Nebengebäude habe
ich eine schöne Wohnung von
4— 5 Zimmern , Küche , Keller ,
großem Speicher , Antheil am Wasch¬
haus ( später Wasserleitung ) , das
Ganze für sich abgeschlossen , auf
23 . April zu vermiethen .

Karl Steinte . untere Mühle .
Eine Wohnung im 2 . Stock von

2 schönen Zimmern sammt Zugehör
ist an eine anständige Familie auf
April zu vermiethen ; ferner ist eine
schöne Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Küche auf 23 . April
zu vermiethen . Zu erfragen

_ Hauptstraße 12 , 2 . St .
Eine Mansarden - Wohnung von

2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , ferner eine schöne Woh¬
nung im 2 . Stock von 1 Zimmer
mit Küche und Speicher auf den
23 . April zu vermiethen

Zägerstraste 8 .

Polizeidienerstelle.
Wegen Rücktritts eines Polizci -

dicners ist die Stelle sofort neu zu
besetzen .

Anmeldungen sind längstens bis
12 . d. M . . Morgens10 Uhr , unter Vorlage von Militär -

papieren und sonstigen Zeugnissen
enzureichen.

Gehalt 890 Mark .
Durlach , 2 . Jan . 1896 .

Der Gemeinderath :
I . V . :

CH . Bull .
Siegrist .

Austheiluug de« Sürgergab -
holxes für 1886 betr .

wird bekannt gegeben :
1 . Der Aufmachlohn beträgt von :

Traisrrhof bei Königsbach .

Fahrniß - Versteigerung .
Donnerstag de« 9 . Ia ««ar ,

Nachmittags i; 2 Uhr , werde ich auf
demTraiserhof bei Königsbach

2 Pferde ( Rappen ) , 2 Pferde¬
geschirre , 2 Schweine , 1 Futter¬
schneidmaschine , 2 Wagen ,
1 Windmühle , 40 Ztr . Heu ,
300 Garben Dinkel , 250 Garben
Hafer , 30 Ztr . Dickrüben ,
30 Ztr . Kartoffeln , 1 Kommode

gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Durlach , 4 . Jan . 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte :

' Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
sammt Zugehör ist auf 23 . April
zu vermiethen bei

Wilb . Zock, Killisfelder Str . 2 .
Eine Wohnung von i Zimmer ,

Küche, Keller und Speicher ist auf
23 . April zu vermiethen

Herrenftraste 31 .
Eine Wohnung im Hinterhaus

von 2 Zimmern , Mansarde , Küche
und allem Zugehör ist mit oder
ohne Werkstätte auf 23 . April zu
vermiethen . Näheres

Kro nenkraße 6 im Laden."
Eine Parterre - Wohnung von

1 Zimmer , Küche und Zugehör , ge¬
eignet für eine einzelne Person oder
kleine Familie , auf 23 . April zu
vermiethen . Zu erfragen

_ Ää dcrstratze 1 , 2. St .
Eine Wohnung mit Küche, Keller

und Speicher ist an eine kleine
Familie auf 23 . April zu vermiethen

Spitalstratze 22 .

Prmat-Änzeigeii.
Eine freundliche Wohnung von

4 —6 Zimmern in gesunder , schöner
Lage ist auf den 23 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen

Kauptkraße 60 im Laden .
Eine Wohnung von i Zimmer ,

Alkov , Küche und Speicher ist auft
23 . April zu vermiethen !

Jägerstraste 16 . !

Eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern und allem Zugehör ist
auf den 23 . April zu vermiethen .
Näheres bei

Blumewirth Klein .
Lammstrahe 43 sind 2 Woh¬

nungen mit Küche , Keller und
Speicher zu vermiethen . Es kann
auch Schweinstall und Dungplatz
dazu gegeben werden ._

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher ist auf 23 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen

Lammstraße 21 im Laden.



Tunittbuild Durich .
6ui tteiü

Dem hiesigen srerrvillrgen Feuerwehr - Korps sagenWir sür das rasche und erfolgreiche Eingreifen bei demgestern entstandenen Brand unser » verbindlichsten Dank .Dnrlach den 7 . Januar 1896 .

Am Mittwoch , tt . Januar ,
Abends präzis 8^ Uhr beginnend, !
findet im Vereinslokal unsere !
ordentliche !

Henerülversammlung
statt , wozu wir unsere werthen
Mitglieder turnsreuudl . einladen .

Gleichzeitig beehren wir uns hier -

MMinklifüdrik Grißskr,Actien Gesellschaft .

Acht- L FettvielMUkt in Klktten
am Montag den 13 . Januar .

Zufuhr 800 —1000 Stück .

mit , unsere werthen Mitglieder ! in größter Auswahl von Mk . 1 .40 an empfiehltmir Familienangehörigen auch zu ' '
dem am Samstag dm 11 . d . M . ! -
bei Mitglied Steinbrunu z . Krone ^ ^ ^ .
stattfindenden Familie « - Abend i 0 ! k kkkk kkl ! ^
mit Tanz Löslichst einznladen . Alles xnlpfiehlt auf FreitagNaycre durch Programm .

Der Borstand . ! _

Karl Kayser , Kcrrrp Lftrrcrß e 30 .

AclieMscüe
« . » . » Io UI .

Elimcrem Durlinh. ! Holländische Schellfische

Mm . Memcyr Tmiach .
Acrnkscrgung .

Von der tit . Maschinen¬
fabrik Gritzner , Aktien¬
gesellschaft dahier , wurde
uns heute anläßlich der bei

. dem am 6. d. M . in dem
Etablissement obiger Gesellschaft
ausgebrochenen Brande geleisteten
Hilfe ein Geschenk von

Mk. 300 .
überwiesen , wofür wir auch au
dieser Stelle Namens unseres Korps¬
herzlichen Dank sagen .

Das Kommando :
Albert Grimm .

Karl Preiß . ^
Zwei Wohnungen sainmt

aller Zugehör sind auf 23 . April
zu vermiethen . Zu erfragen

Aue , Haus Nr. 25.

Kui
i empfiehlt auf Freitag

ttsi » ! kHerls LvZr

Unsere diesjährige
Generalversammlung

findet Sonntag , 12 . Januar ,
Nachmittags 2 Uhr , im Lokal (Fest¬
halle ) statt , wozu die Herren Mit¬
glieder zu zahlreichem , pünktlichem
Erscheinen turnfreundlichst un¬
geladen werden .

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme der Jahres¬

berichte des 1 . Turnwarts , des
1 . Schriftwarts , des 1 . Kassiers
und des Zeugwarts .

2 . Neuwahl sämmtlichcr Turn -
rathsmitglicder .

3 . Bcrathung über eirigebrachtu
Anträge .

Der Borstand .
M . Bier v om Faß !_

TurigkUkilidr vsrlich .

Arisch -

Pr . Pfd . 93 H, bei 5 Pfd . ü 90
bei_ Philipp Il. uge » .

4b ,

Schellfische ,
Helgoländer , treffen morgen Don¬
nerstag ein.

Uheoö . Kotörncrrin .
Fischhandlung , Hauptstraße 48 .

! Aue .
! KtlkidißMtßS -ZllriickMhMi '.

Die beleidigenden Aussagen , die
jich gegen Frau David gemacht
^ abe , nehme ich hiermit zurück.

ßhristine Hverynrdt .
Gin fleißiges Mädchen

sucht Stelle . Näheres
Pflasterung 5 s . 3 . St .

Eine Mansarden - Wohnung 'von
3 Zimmern mit Glasabschluß ist
aus 23 . April zu vermiethen
_ Weiherweg 4 .

Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör aus 23 . April zu ver -
miethcn . Näheres

Hauptstraße 1.

Kieler Bücklinge .
Kieler Sprotten ,
feinste Bismarckhäringe ,
Häring in Gelee ,
Aal in GelZe .
Aal in Sardellen - L Sardinen -

sauee.
Salzgurken , Essiggurken ,
feinstes Straßburger Sauerkraut

empfiehlt bestens
Hljeod . Koldmarm ,

Hauptstraße 48 .

Am Sonntag den 12 . Januar ,
Nachmittags präzis 2 Uhr be¬
ginnend , findet unsere ordentliche

Generalversammlung
aus dem Schlößchen bei unserem
Mitglied Kasper statt , wozu wir
unsere Mitglieder turnfreundlichst ^
einladen . Der Vorstand . !

Ein gutes , schweres
Zb Pscrd wird zu kaufen

gesucht. Von wem , sagt
- die Expedition d . Bl .

Gegen
fiuatkn L fieiasrksit

empfiehlt
Znisdöl -
Zidisost -
Lkalo-
LxltrrrsZsriod -

fin stets frischer Waare die

Konditorei Martin .

Dienst -Antrag .
Wegen Krankheit des jetzigen

Mädchens wird sogleich ein braves ,
fleißiges Mädchen für alle häuslichen
Arbeiten gesucht

Pfinzvorstadt 16.

pr . Stück 6 ,H , io Stück 55 H , bei
Philipp Lirgere .
Einige jüngere

2 umnöötirte Zimmer
im Hinterbau auf 23 . April zu ver -
miethen . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition d. Bl .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Alkov , Küche , Keller und
Speicher ist aus 23 . April zu vcr -
micthen . Näheres

Mühlstraße 7.
2 tapezirte Zimmer

mit Zugchör an ruhige Leute aus
April zu vermiethen

_ Kammstraße 34 .
Ich suche per sofort odcxZ . Feb¬

ruar ein gut möblirtes Zimmer
bei guter Familie . Anträge an die
Expedition d . Bl .

werden gesucht, nicht unter 14 Jahren . >
Leb » . Keule » ,

_ Arrrkcrch.

Donnerstag Abend ^ Uhr :

GesangsproSe .
Der Vorstand .

! 4
4

Knüpfkurs !
Diesen Mittwoch eröffnet die

Unterzeichnete im Saale der Volks¬
schule ( 3. Stock ) einen Knüpfkurs .
Anmeldungen können jeden Mittwoch
und Samstag von 1 — 5 Uhr bei
der Unterzeichneten geschehen.

Achtungsvollst
Helene Schüttler .

Geschäfts Eröffnung.
Handkarren ,

. ein gebrauchter , guterhaltcner (oier -
4irädcrig ) , wird zu kaufen gesucht.4 ! Vonwem , sagt die Expedition

W -

, . Zum Verkauf bringe ich nur ,
^ geschmackhafres Weiß - und ^
j4 Schwaczbrod , sowie gute Weiß - 4
^4 waare und Zwieback . 4

Durlach , 9. Jan . 1896 .
kiillieim Kreilier,

Lammstraße 21 .

Heute ( Mittwoch ) :

Dereinsaßend
im „ Lamm " .

Zugleich Zusammenkunft der - ,
jenlgeu Mitglieder , welche als ehe- ! 4
malige Angehörige des Infanterie - ! ^
Regiments Nr . 111 ' ich bei dessen
Jubiläumsfeier am 17 . u . 18. Jan .
in Rastatt betheiligen .

Der Vorstand .
Änifietknüd »prachtvolle Waare , in der
ZpkMlkMlk , ^ _ _To « ditore ^ Warti « ^ein schwarzer , ist - Ein jFeucrwehrbeil , vernickelt ,^ zugelaufen . Abzu - ; nebst Gürtel und Seil mit Kara -

H ^ kn ! binerhaken , Alles noch neu, ist billig
Psiasterweg 4 » . zu verkaufen . Wo , sagt die Exped .

^ sDurlach .s Die vcrchrliche ^ -^ hiesige Einwohnerschaft , sowie ^ j - - —
, meine werthe Nachbarschaft ietze 4 ^ , gebrauchter ,
4 ich hierdurch in .Kcnntniß , daß4i . < Unterhaltener , ^'
ck ich .unterm Hcmigcn meine 4 !

wird zu kaufen gesucht. Näheres bei
Bäckerei wieder eröffne . Expedition d . Bl . _, Hausbursche - Gesuch .

- vrsngkn L Litronsn,

Zum baldigen Eintritt wird ein
kräftiger Hausburschc gesucht.

Ls
Hauptstraße 33 .

Lehrlings Gesuch.
Ein Sohn achtbarer Eltern , der

Lust hat , das Friscurgeschäft gründ¬
lich zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort oder später in
die Lehre treten . Wo , sagt die
Expedition d . Bl .

Eine Wohnung im 1 . Stock aus
den 23 . April Zu vermiethen

Mrchstraße S .

frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

I . Schmitt Wir »e . ,^
Adlerstraße .

Zimmer an einen soliden
Arbeiter zu ver -

micthen ^ Kirchstraße 14 .

Gin solider Arbeiter
kann Wohnung erhalten
_ Rappenstraßr 5 , 2 . St .

Zwei Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Mittelstrake i , 2 . St .
Ein schön möölirtes Zimmer

ist auf 1 . Februar an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Näheres

Kerrenstrastc 22 .

Danksagung .
l ^ sDurlach .) Men Denen ,

welche unscrn lieben
! ! Gatten und Vater
^ Friedrich König ,

Orgelbauer ,
während seiner langen Krank¬
heit mit Besuchen und Liebes¬
gaben erfreuten , seinen Sarg
mit Blumen schmückten und ihm
das Geleite zur letzten Ruhe¬
stätte gaben , insbesondere seinen
werthen Prinzipalen Herren
Voit L Söhne und seinen ge¬
ehrten Mitarbeitern sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .

Durlach , 7. Jan . 1896 .
Luise König geb. Schmidt .

« -- -Win. Tru -- »xd Ler!--
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